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Rathaus Oberndorf 
MEGATABS architekten 

2018

Architektur MEGATABS architekten ZT GmbH Mitarbeiter Mathias Groisböck, Tina Magerling, Matthäus Stracke, Patricia Hora, Kerstin Jahn, Benjamin Fellner, 
Daniel Pannacci Baujahr 2018 Fläche 2.325m² BGF Bauherr Stadtgemeinde Oberndorf Standort Färberstraße 4, 5110 Oberndorf bei Salzburg Tragwerksplanung 
Zivilingenieur DI Johann Lienbacher  Projektmanagement die salzburg reg.Gen.m.b.H. Bauphysik DI Graml Ziviltechnik Haustechnik Kuster Energielösungen 
GmbH Elektrotechnik Pürcher Engineering TB Büro & Pürcher Planungs GmbH Brandschutz Golser Technisches Büro GmbH Fotografie Hertha Hurnaus

Mit dem »Rathaus Oberndorf« haben MEGATABS architekten 
ein modernes und offenes Bürgerservicezentrum geschaffen, 
das sich als »Neue Mitte« in die Stadtgemeinde integriert. 
Durch seine klare Identität und Funktionszuweisung fügt sich 
der dreigeschossige Baukörper harmonisch in die gewach-
sene Dorfstruktur ein und vervollständigt das homogene 
Ortsbild. Die maßstäbliche Dimensionierung und die gewählte 
Dachform greifen ortstypische Merkmale auf und bilden 
gleichzeitig durch ihre markante Geometrie einen bewussten 
Kontrast zum Freiraum. Ein Vorplatz im Süden erweitert die 
öffentlichen Freiflächen des angrenzenden Stadtparks und 
bildet eine klare und witterungsgeschützte Eingangssituation 
zum Rathaus. Hier werden die BürgerInnen in einem geschoß-
übergreifenden Foyer empfangen, das als kommunikatives 
Zentrum des Gebäudes fungiert und hohe innenräumliche 
Qualitäten schafft. Ein Einschnitt an der Südfassade zieht den 
Außenraum bis in das Gebäudeinnere und schafft eine opti-
male Belichtungssituation.

Das Atrium, Lufträume und Verkehrsflächen gliedern die 
Funktions- und Verwaltungsbereiche und ermöglichen kurze 
Erschließungswege sowie optimale Arbeitsabläufe. Der multi-
funktionale Sitzungssaal im Erdgeschoss ist vom Bürgerservi-
cebereich getrennt und kann unabhängig für Veranstaltungen 
genutzt werden. In den Obergeschossen befinden sich die 
Räumlichkeiten des Bürgermeisters und der Verwaltungsor-
gane, die durch eine zentrale Erschließungsachse und Luft-

räume gegliedert werden. Die Verkehrsflächen selbst münden 
dabei in offene Aufenthaltszonen, die als großzügige und 
lichtdurchflutete Wartebereiche ausgestaltet sind. 

Besonderes Augenmerk wurde bei der Konzeption und 
Planung auf Nachhaltigkeit in Errichtung und Betrieb gelegt. 
Die Beheizung und Kühlung erfolgt über eine thermische 
Bauteilaktivierung, die die Speichermassen des Massivbaus 
optimal ausnutzt. Eine kontrollierte Be- und Entlüftung aller 
relevanten Aufenthaltsbereiche mit hocheffizienter Wärme-
rückgewinnung und modernster Regelungstechnik reduziert 
den Energieverbrauch auf ein Minimum und sichert einen 
hohen Komfort für alle Nutzergruppen. Das Rathaus wird 
im Nahwärmeverbund mit dem Neubau des Schulzentrums 
Oberndorf versorgt, wobei eine dort installierte Grundwasser-
wärmepumpe die Heiz- und Kühlenergie liefert. Die auf dem 
Schuldach installierten Photovoltaik- und Solarthermieanlagen 
sorgen zudem für einen besonders energieeffizienten Betrieb 
und nutzen Synergieeffekte optimal aus. 

Insgesamt präsentiert sich das Rathaus Oberndorf als ein 
gelungenes Beispiel für eine zeitgemäße und nachhaltige 
Architektur, die den Bedürfnissen der Bürgerschaft gerecht 
wird und gleichzeitig die historischen und ortstypischen Merk-
male der Umgebung respektiert.
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02 Grundriss 2. OG 03 Grundriss 1. OG 04 Grundriss EG 05 Mit dem rückspringenden Erdgeschoss wurde eine klar ablesbare und witterungsgeschützte Ein-
gangssituation ausgebildet. 06 Schnitt
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07 Der Innenraum zeichnet sich durch ein hohes Maß an geschossübergreifender Transparenz, Offenheit und Übersichtlichkeit aus. Die Verkehrsflächen münden 
dabei in offene Aufenthaltszonen, die als großzügige und lichtdurchflutete Wartebereiche ausgestaltet sind. 08 Der multifunktionale Sitzungssaal im Erdgeschoss 
ist unabhängig vom Bürgerservice für Sitzungen und externe Veranstaltungen nutzbar. 09 Eine abwechslungsreiche Abfolge von Ein-, Aus- und Durchblicken 
erzeugt eine hohe innenräumliche Qualität.
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